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In Norwegen zählt Jørgen Norheim zu den bekannte-

sten literarisch interessanten Schriftstellern. Hierzu-

lande gilt es ihn noch zu entdecken! Der vorliegende 

Roman wurde für den Brage-Preis für Literatur no-

miniert. „Der Adjutant“ ist eine poetische Mischung 

aus historischem Roman, Kriminal- und Ideenge-

schichte. 

 

Vor der beeindruckenden Naturkulisse Norwegens 

reflektiert ein alter Mann seine ungewöhnliche Le-

bensgeschichte. Als Adjutant des Kaisers begleitet er 

Wilhelm II. auf seinen Nordmeerfahrten, bevor er 

die Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts hautnah 

miterlebt. Nach dem Krieg zieht sich der Adjutant in 

die raue norwegische Landschaft zurück und lebt 

dort bis ins hohe Alter als Einsiedler. Erst die Be-

kanntschaft mit einem einheimischen Obstbauern 

und dessen Tochter bringt den mittlerweile 96-

jährigen dazu, seine Erinnerungen aus der Zeit als 

preußischer Offizier wachzurufen. 

 

Mit dem Roman „Der Adjutant“ ist Jørgen Norheim 

ein eindrucksvoller Roman über Pflichterfüllung, 

Schuld und Versöhnung gelungen, eingebettet in eine 

Rahmenhandlung über eine ungleiche Freundschaft am 

Fjord. Am Ende kreuzen sich beide Erzählstränge auf 

bewegende Art und Weise. Dieser kraftvolle Roman ist 

der erste Titel Jørgen Norheims, der ins Deutsche über-

setzt wurde.  

 

Der Autor 

Jørgen Norheim, geboren 1952 in Norwegen, hat Ge-

schichte, Philosophie und Theologie in Oslo studiert. 

Nach mehrjähriger Arbeit in einem Verlag ist Norheim 

seit 1994 Schriftsteller und zählt hier zu den erfolgrei-

chen Autoren. „Der Adjutant“, sein vierter Roman, wur-

de 2008 für den norwegischen Literaturpreis, den 

Bragepreis, nominiert. 2003 war sein Roman „Ingen er 

så trygg i fare“ für den Literaturpreis des Nordischen 

Rates vorgeschlagen.   

 

Der Autor spricht Deutsch 

und lebt seit 2002 in Berlin, 

pendelt aber immer wieder 

nach Oslo, wo er seinem Job 

als U-Bahnfahrer 

schichtweise nachgeht. In 

Norwegen spricht man von 

ihm als dem U-Bahn-

fahrenden-Schriftsteller. 

 

Er steht für Interviews und 

Gespräche gerne zur Verfügung. 

 

Der Übersetzer 

Frank Zuber, geboren in wiesbaden, hat Skandinavistik, 

Anglistik und Germanistik studiert und ist als Übersetzer 

aus dem Norwegischen, Schwedischen, Dänischen und 

Englischen sowie als Lehrbeauftragter für Norwegisch 

tätig.   


